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Die Grünflächen

Die Nutzgärten

 Lebensmittel waren 1919 sehr teuer. Daher verfügte
jedes Freidorf-Haus über einen mindestens 200 m²
grossen Garten und damit über ausreichend Boden, um
eine fünfköpfige Familie zu ernähren. Die Siedlerinnen
und Siedler wurden ermuntert, in ihren Gärten Obst und
Gemüse anzubauen oder Kleintiere zu halten. Da vielen
Siedlern die Erfahrung im Pflanzenanbau fehlte, machte
der Architekt in der internen Freidorf-Zeitschrift
Vorschläge zur Einteilung und Bepflanzung der Gärten.
Nach 1950 nahm die Nutzung der Gärten für die
Selbstversorgung rasch ab.

Aussicht vom Genossenschaftshaus nach Westen; Photo: Hoffmann, Basel, 1924

Die Vorgärten

 In den Vorgärten empfangen die Bewohner ihre Gäste,
hier öffnet sich das Haus nach aussen. Der Architekt hat
grossen Wert darauf gelegt, dass die Wohnstrassen als
öffentlicher Raum beim Besucher einen guten Eindruck
erzeugen. In den Vorgärten liess er einheitliche
Obstbäume pflanzen.

Die Siedler sollten bei der Gestaltung der Gärten darauf achten, dass in der Strasse eine einheitliche
Wirkung entsteht. Die Vorschriften sind heute gelockert, aber die Vorgärten sind noch immer zur
Zierde gedacht.

Wohnstrasse, 1958

Die Grünanlagen

https://freidorf.info/wiki/lib/exe/detail.php?id=oeffentlich%3Alernpfad%3Atafel_09&media=oeffentlich:lernpfad:pasted:20220529-234425.png
https://freidorf.info/wiki/lib/exe/detail.php?id=oeffentlich%3Alernpfad%3Atafel_09&media=oeffentlich:lernpfad:pasted:20220529-234510.png


Last update: 2025/02/22
12:34 oeffentlich:lernpfad:tafel_09 https://freidorf.info/wiki/doku.php?id=oeffentlich:lernpfad:tafel_09&rev=1740224082

https://freidorf.info/wiki/ Printed on 2026/05/26 01:06

 Neben den Gärten gibt es im Freidorf viele weitere
Grünflächen, zum Beispiel die Pflanzgärten im Norden
und Süden, die von Siedlern gemietet werden, die
zusätzliche Anbauflächen wünschen. Die Promenade
entlang der St. Jakob-Strasse, die Vorgärten am Anfang
und am Ende der Strassen im Freidorf und weitere Orte
waren als Stauden- und Blumengärten gestaltet. Früher
kamen Leute aus der Umgebung, um die Blumenpracht
zu bewundern. Für ihre Pflege beschäftigte das Freidorf
damals einen Gärtner. 1973 wurden die Blumengärten
durch günstigere und pflegeleichtere Bepflanzungen
ersetzt.

Der Staudengarten, 1951

In Kürze
Gärten durchschnittliche Grösse 265 m²

Mindestgrösse 200 m²
Maximalgrösse 1000 m²
Gesamtfläche 40'800 m²

Öffentliche Grünflächen Spielwiese 2'088 m²
Promenaden 5'385 m²

Pflanzgärten beim Freidorfweg 740 m²
beim Schanzweg 1071 m²
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